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Das Wettergeschehen im Monat März 1947 im Land Sachsen .

Fast den ganzen Monat über beherrschte eine Südwest - Wetterlage mit
reger Störungstätigkeit das Wettergeschehen im mitteleuropäischen
Raum . Mit den einzelnen Tiefdruckwellen kam es dabei zu immer erneuten
Warmluftvorstößen nach Mitteldeutschland , bis sich gegen Monatsmitte
die milde SüdwestStrömung endgültig durchsetzen konnte und das anhal¬
tend strenge Winterwetter beendete . Danach kam es nur zu einem einzi¬
gen Kälterückfall im letzten Monatsdrittel .

1 . - 25 . März : Südwest - Wetterlage

Nach Durchgang eines Tiefdruckgebietes , das aus dem südenglischen
Raum über Norddeutschland gezogen war und am 1 . kräftigere Frostmilde¬
rung und kurzfristiges Tauwetter brachte , überschwemmte am 2 . arkti¬
sche Kaltluft wieder ganz Mitteleuropa . Vom 2 . - 4 . beherrschte das
sich in der Kaltluft aufbauende Hochdruckgebiet das Wetter in Mittel¬
deutschland , so daß es bei nächtlicher Aufheiterung wiederum zu stren¬
gem Frost kam . Der zweite Warmluftvorstoß war in der Zeit vom 5 . - 7 .
mit einem aus der Biskaya nordostwärts ziehendem Tiefdruckgebiet ver¬
bunden und führte mit stärkeren Niederschlägen zu kurzfristigem Tau¬
wetter . Nach Durchzug dieser Störung kam es am 8 . zu einem erneuten
Kälteeinbruch , der bei mäßigem Frost auch wieder neue Schneefälle
brachte . Im laufe des 11 . überquerte auf seinem Weg nach Osten ein
neues Tiefdruckgebiet den mitteldeutschen Raum mit stärkeren Nieder¬
schlägen und nur ganz kurzfristiger Erwärmung und Tauwetter . Schon an
den beiden folgenden Tagen herrschten im Bereich eines Zwischenhoch¬
druckgebietes wieder Temperaturen tun - 5 Grad . Auf der Südseite einer
über Dänemark ostwärts ziehenden Störung stiegen am 14 . die Tempera¬
turen bis zu 12 Grad an bei zeitweiligem Regen . Doch schon am näch¬
sten Tag erfolgte noch einmal mit starken Schneeschauern verbunden ein
Einbruch arktischer Kaltluft , in der unter dem Einfluß eines Zwischen -
hoehdruckgebietes am 15 . und 16 . abermals Temperaturen unter dem Ge¬
frierpunkt gemessen wurden . Das nächste über Dänemark ostwärts wan¬
dernde Tiefdruckgebiet führte mit stürmischen linden am 17 . wieder
Warmluft nach Mitteldeutschland , in der Tageshöchsttemperaturen von (
12 Grad erreicht wurden . Der auf der Rückseite dieses Sturmtiefs er¬
folgte Kaltlufteinbrueh reichte nur bis an die Mittelgebirge , so daß
in Sachsen nur örtliche Nachtfröste beobachtet wurden . In der Zeit vom
19 . - 22 . herrschte unter dem Einfluß einer Nordseedepression mildes
Wetter bei geschlossener , zeitweilig aufliegender Wolkendecke und
schauerartigen Regenfällen . In den folgenden Tagen bis zum 25 . war das
Wetter bei südwestlicher Strömung sehr wechselhaft und unbeständig .
Dabei wurden am 23 . die ersten Gewitter beobachtet .

26 . - 31 . März : Südost - Wetterlage ( Zugstraße Vb )

Am 26 . bildete sich in einer von Nordwesten her eingeflossenen
Kaltluft , in der es noch einmal zu verbreitetem Nachtfrost kam , ein
Hochdruckgebiet über Mitteleuropa aus . In den folgenden Tagen des
Monats bestimmten einzelne kleinere Störungen , die aus dem oberita¬
lienischen Raum nach Norden zogen , das Wetter und führten zu stärkerer '
Bewölkung mit zeitweiligen Niederschlägen .
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